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LV SVVorgang: Trübungsursachen beim Auflösen einer med. Calciumtablette
Beschreibung: Eine Calciumtablette wird in 100 mL Leitungswasser gelöst und das Ende der Gasentwicklung
abgewartet. Anschließend fügt man etwa 5 mL Salzsäure hinzu.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

Salzsäure (Maßlösung c= 1 mol/L) [Achtung] GHS05 GHS07

H290: Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. H335: Kann die Atemwege reizen. H314: Verursacht schwere Verätzungen der Haut

und schwere Augenschäden.

GHS05 GHS07

andere Stoffe:
Calciumtablette

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: nahezu risikofreier Standardversuch

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:
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